
 
 

 
 

Einwohnergemeindeversammlung 
Zeglingen 

 
 

Donnerstag, 15. Juni 2023, 20.15 Uhr 
Gemeindesaal Zeglingen 

 

 
Vorsitz: Rickenbacher Friedrich 
 
Protokoll: Mahrer Franziska 
 
 
Anwesend: Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 15 

Gemeinderätin und Gemeinderäte 5 
Total Stimmberechtigte 20 
Gemeindeverwalterin Franziska Mahrer 1 
(ohne Stimmrecht) 

 
Entschuldigt: alle Mitglieder der RGPK 
 
Gäste: keine 
 
Presse: keine 
 
 
Gemeindepräsident Fredi Rickenbacher begrüsst die wenigen Anwesenden herzlich zur heu-
tigen Versammlung. Ein Minusrekord in seiner Amtszeit, hält er fest.  
Entschuldigt haben sich alle Mitglieder der RGPK. Von der Presse ist niemand anwesend. 
 
Als Stimmenzähler wird gewählt: Rentsch Felix  
 
1. Das Beschlussprotokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 12. Dezember 2022 

wird verlesen und einstimmig genehmigt. 
 
Die vorliegende Traktandenliste wird genehmigt. 
 
 
2. Beschlussfassung Änderungen Vertrag APG-Versorgungsregion Farnsberg plus 

Der an der Einwohnergemeindeversammlung vom 13. Juni 2022 genehmigte Vertrag 
muss bereits wieder geändert werden, erklärt Gemeinderat Roland Schenk. 
Dies aufgrund eines Urteils des Kantonsgerichts, welches entscheiden hat, dass § 4 des 
Vertrages, wonach der Delegiertenversammlung Beschlusskompetenz zukommt, nicht zu-
lässig ist. Bei einer Vertragslösung müssen sämtliche Vertragsgemeinden die Beschlüsse 
einstimmig fällen. Die Delegiertenversammlung berät die Geschäfte vorgängig und stellt 
die entsprechenden Anträgen den Vertragsgemeinden zum Beschluss vor. 

 



://: Ohne Diskussion wird den Änderungen zum Vertrag über die APG-Versorgungsregion 
Farnsberg plus einstimmig zugestimmt. 
 
 

3. Genehmigung Jahresrechnung 2022 der Einwohnergemeinde 
Finanzchefin Sandra Bütikofer geht kurz auf einige einzelne Positionen ein. In der Einla-
dung ist die Rechnung im Detail erläutert. 
Das positive Resultat ist in erster Linie auf tieferen Personal- und Sachaufwand sowie hö-
here Steuereinnahmen und Finanzausgleich zurück zu führen.  
Mehrausgaben gab es vor allem in den Funktionen Bildung, Gesundheit und soziale Si-
cherheit – Minderausgaben bei der Verwaltung, öffentliche Ordnung/Sicherheit, Umwelt-
schutz/Raumordnung und bei den Finanzen/Steuern. 
 
Die Finanzchefin hält fest, dass die RGPK die Rechnung geprüft hat und diese zur Geneh-
migung empfiehlt. 
 
://: Die Jahresrechnung 2022, die bei einem Aufwand von Fr. 4'627'748.68 und einem Er-
trag von Fr. 4'677'398.12 mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 49'649.44 abschliesst, wird 
einstimmig genehmigt. 
 
 

4. Genehmigung Nachtragskredit von Fr. 50‘000.00 für zusätzliche Umbau- und Renovati-
onsarbeiten im Schulhaus 
Der an der Gemeindeversammlung vom 12. Dezember 2022 genehmigte Kredit von 
Fr. 67‘000.00 reicht leider bei der näheren Betrachtung der Umbau- und Sanierungsmass-
nahmen nicht aus, hält GR Jörg Fäh fest. 
Bei der Kostenschätzung im Herbst ging man bei den WC-Anlagen nicht von einer Totals-
anierung aus. Es war lediglich vorgesehen, die Spülkästen auf eine Höhe runterzusetzen, 
damit diese auch von den Kindergartenkindern bedient werden können. Aufgrund der in 
die Jahre gekommenen WC-Anlagen sollen diese nun vollumfänglich saniert und auch das 
Warmwasser zugeführt werden. 
An der Rampe beim Hinterausgang muss auch Sicherheitsgründen zusätzlich ein Gelän-
der montiert werden. 
Der Schulzimmerboden ist asbesthaltig und muss separat entsorgt werden.  
Der Ersatz der alten Küche für den Kindergarten war nicht vorgesehen. Für die Bodensa-
nierung und das Anbringen eines Warmwasserboilers oberhalb des Handwaschbeckens 
muss diese aber demontiert werden. Es handelt sich um eine alte IKEA-Küche. 
 
Architekt Matthias Degen informiert im Detail über die genauen Bauarbeiten und hält fest, 
dass die neue Kostenberechnung gemäss den vorhandenen Offerten erstellt worden ist. 
Er erachtet die geplanten Baumassnahmen als sinnvoll und nötig.  
Weiter hält er fest, dass dies wohl nicht die letzten Sanierungsarbeiten an dieser Liegen-
schaft gewesen sind. Leider kommt es im Schulzimmer rechts im Erdgeschoss immer wie-
der zu Geruchsbelästigungen. Deren Ursprung muss gefunden werden, bevor dieser Bo-
den saniert werden kann. Auch das Kellergeschoss ist ständig feucht. Er geht davon aus, 
dass das ganze Schulhaus in nächster Zeit abgegraben und von aussen abgedichtet wer-
den muss. 
 
://: Der Nachtragskredit von Fr. 50'000.00 für zusätzliche Umbau- und Renovationsarbeiten 
im Schulhaus wird genehmigt. 

 
 
5. Verschiedenes 

 Felix Rentsch hält enttäuscht fest, dass er beim letzten Besuch der Abfallcontainer 
festgestellt habe, dass es viele Leute nicht interessiert, wo sie ihren Abfall entsorgen. 
Im Kaffeekapselcontainer lagen Bierdosen, Flaschen und anderweitiger Abfall.  



GR Patrick Meyer informiert, dass alle Gemeinden mit diesen Abfallsündern zu kämp-
fen hätten. Das Anbringen von Kameras wird geprüft. Zuerst müssen aber die gesetz-
lichen Grundlagen geschaffen werden. 
 
 

Gemeindepräsident Fredi Rickenbacher dankt allen Anwesenden fürs Erscheinen und das In-
teresse an den Geschäften. Er ist erfreut, dass er alle Versammlungsteilnehmende wiederum 
zu einem Getränk ins Restaurant Rössli einladen kann. Er wünscht Allen einen schönen Som-
mer und schliesst die Gemeindeversammlung um 20.50 Uhr  

 
 

Der Präsident Die Verwalterin 
 
 
 
Friedrich Rickenbacher Franziska Mahrer 


